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Bauarbeiten für Radweg werden für Verkehrssicherung genutzt​
Forstabteilung nutzt Sperrung der K59 bei Alverdissen für Arbeiten entlang der Straße  

 

Barntrup-Alverdissen, 12. August 2026. Aktuell ist die Straße Ostersiek von Alverdissen bis zur Bushaltestelle 

Dudenhausen (K59) gesperrt. Grund sind Bauarbeiten des Kreises Lippe für einen Radweg zwischen Hummer- 

bruch und Alverdissen. Die Forstabteilung des Landesverbandes Lippe nutzt die aktuelle Sperrung, um Verkehrs- 

sicherungsarbeiten entlang der Straße auszuführen. 

“Weil derzeit kaum Verkehr auf dieser Straße ist, können wir Teile von Baumkronen, die über die Straße ragen, 

und störenden Bewuchs am Waldrand entfernen, sowie auch wenige nicht standsichere Bäume nahe der Straße 

entnehmen”, erläutert Thomas Fritzemeier, Leiter des zuständigen Forstreviers Bösingfeld. “Wir unterstützen den 

Bau des Radweges gern, indem wir unsere Waldrandbereiche entlang der Straße verkehrssicher machen. Davon 

profitieren nicht nur die Nutzer des dann neuen Radweges, sondern auch die Autofahrer.” 

Wenn in Waldarealen Straßensperrungen wie diese erfolgen, nutzt der Landesverband diese Zeiträume, um die 

betreffenden Verkehrsräume sicherer zu gestalten: “So müssen wir Straßen nicht ein zweites Mal sperren, wenn 

Verkehrssicherungsarbeiten anstehen, und können mit Bauarbeiten oder Sperrungen verbundene Unannehm- 

lichkeiten für die Bürgerinnen und Bürger geringer halten.” 

 

Abbildung: 

Entlang des Waldwegs, der parallel zur K59 von Alverdissen-Ostersiek bis zur Bushaltestelle Dudenhausen läuft, finden u.a. Fällarbeiten 

statt: Wenige, nicht mehr standsichere Bäume, die auf die Straße fallen könnten, werden entnommen. (Foto: LVL)​
 

 

Hintergrundinformation: 

Die Forstabteilung des Landesverbandes Lippe bewirtschaftet rund 15.700 Hektar Wald naturnah und nachhaltig. Sie pflegt die für Lippe 

typischen Buchenwälder und wandelt Monokulturen in widerstandsfähigere Mischwälder um. Die Forstabteilung ist zudem für Erhalt und 

Pflege zahlreicher Naturschutzgebiete und Naturdenkmäler verantwortlich. Sie unterhält ein umfangreiches Wegenetz, das Wanderer und 

Erholungsuchende nutzen können. Das von ihr geschlagene Holz vermarktet die Forstabteilung lokal bzw. regional. Das spart lange 

Transportwege, schont die Umwelt und trägt zum Erhalt von Arbeitsplätzen in der Region bei. 

Über die Forsten hinaus zählen zu den bedeutenden Einrichtungen und Vermögenswerten des Landesverbandes Lippe:  das 

Hermannsdenkmal mit der Waldbühne, die Externsteine, das Lippische Landesmuseum Detmold, die Lippische Landesbibliothek Detmold, 

das Weserrenaissance-Museum Schloss Brake, die Lippische Kulturagentur, die Burg Sternberg, Denkmäler, Immobilien und Domänen 

sowie rund 3.300 Hektar landwirtschaftliche Flächen. 
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